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NUTZUNGSVEREINBARUNG FÜR DAS UNTERRICHTSNETZWERK  

AM ERNST-SIGLE-GYMNASIUM 

GERÄTE UND ONLINE-LERNPLATTFORMEN 

Den Schülerinnen und Schülern stehen am Ernst-Sigle-Gymnasium für die Arbeit im 
Unterricht PCs, Laptops und Tablets zur Verfügung, die in das Schulnetz (Intranet) 
eingebunden sind. Alle Schülerinnen und Schüler haben einen persönlichen Account im 
Schulnetz, welches auch von zu Hause erreichbar ist. 

Darüber hinaus stellt das Ernst-Sigle-Gymnasium für rein schulische Zwecke drei Online-
Plattformen zur Verfügung: Webuntis, Moodle und MS365 A1 Education verbunden mit 
einer schulischen E-Mail-Adresse, die in der Regel nach dem Muster 
vorname.nachname@schueler.esgy.de angelegt wird.  

Bei Schulaustritt werden die Zugänge und die gespeicherten Daten auf allen Plattformen 
gelöscht. 

NUTZUNG  

Die Nutzung  des Schulnetzes und der Lernplattformen sind bei Bedarf Teil des Unterrichts. 

Die Accounts auf dem Schulnetz, auf Webuntis, Moodle und MS365 sowie die schulische E-
Mailadresse dürfen nur für schulische Zwecke verwendet werden. Die gesetzlichen 
Bestimmungen, insbesondere des Strafrechts, Urheberrechts und des Jugendschutzrechts 
sind zu beachten.  

Es ist verboten, pornografische, Gewalt verherrlichende oder rassistische Inhalte aufzurufen, 
zu verfassen oder zu versenden. Werden solche Inhalte versehentlich aufgerufen, so ist die 
Anwendung umgehend zu schließen und der Aufsichtsperson Mitteilung zu machen. 

Die Schule behält sich bei Verdacht auf Zuwiderhandlungen stichprobenhafte Kontrollen 
unter Berücksichtigung des „vier-Augen-Prinzips“ vor. Bei Verstoß gegen gesetzliche 
Bestimmungen sind zivil- oder strafrechtliche Folgen nicht auszuschließen. 

Im Namen der Schule dürfen weder Vertragsverhältnisse eingegangen noch ohne Erlaubnis 
kostenpflichtige Dienste im Internet benutzt werden.  

Das Ernst-Sigle-Gymnasium ist nicht für den Inhalt der über den Internet-Zugang der 
Schülerinnen und Schüler abrufbaren Angebote verantwortlich. 

PASSWÖRTER 

Alle Schülerinnen und Schüler erhalten je eine individuelle Nutzerkennung für das Schulnetz, 

Moodle und MS365 und wählen sich jeweils ein sicheres persönliches Passwort. Dieses 

Passwort ist sicher aufzubewahren, so dass niemand sonst Kenntnis davon erhält. Für unter 

der Nutzerkennung erfolgte Handlungen können Schülerinnen und Schüler verantwortlich 

gemacht werden.  

Das Arbeiten unter einem fremden Passwort ist verboten. Wer ein fremdes Passwort erfährt, 

ist verpflichtet, dies der Schule umgehend mitzuteilen. 
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SCHUTZ DER GERÄTE SOWIE DER HARD- UND SOFTWAREINSTALLATION 

Jeglicher Eingriff in die Installation und Konfiguration der PCs, Laptops, Tablets und des 
Netzwerks, sowie jegliche Manipulation an der Hardwareausstattung ist untersagt. 

Eigene Geräte dürfen nicht an PCs, Laptops oder das Netzwerk angeschlossen werden. 
Ausnahmen sind nur nach ausdrücklicher Genehmigung durch eine Lehrkraft möglich. Das 
Ernst-Sigle-Gymnasium kann keine Gewähr dafür übernehmen, falls Schülerinnen bzw. 
Schüler mit Viren infizierte Daten auf eigenen Datenträgern speichern und zu Hause weiter 
verarbeiten. 

Die Bedienung der Hard- und Software hat entsprechend den Instruktionen zu erfolgen. 
Störungen, Schäden und Missbrauch durch Dritte sind sofort der Schule zu melden. Wer 
schuldhaft Schäden verursacht, hat diese zu ersetzen. 

Essen und Trinken sind während der Benutzung der Geräte verboten. 

SCHUTZ DER PERSÖNLICHKEITSRECHTE 

Unterricht im Klassenzimmer findet innerhalb einer festen Lerngruppe in einem geschützten, 

nicht öffentlichen Raum statt. Derselbe Schutz gilt auch, falls Unterricht (teilweise) online 

stattfindet. Dies beinhaltet unter Anderem folgende Vereinbarungen: 

 Wenn Unterricht per Videokonferenz stattfindet, so darf außer der betreffenden 

Lerngruppe niemand zuhören oder zuschauen.  

 Störungen von Videokonferenzen durch Lärm oder Ablenkung sind zu vermeiden. 

 Videokonferenzen und Live-Ereignisse dürfen weder ton- noch bildmäßig 

mitgeschnitten werden, auch Screenshots dürfen nicht angefertigt werden. 

 Unterrichtsinhalte (z.B. online zur Verfügung gestellte Arbeitsblätter) oder 

Zugangsdaten zu online-Unterricht dürfen nicht an Personen außerhalb der 

Lerngruppe weitergegeben werden. 

 Es werden keinerlei personenbezogene Daten (z.B. Adressen, Telefonnummern, 

Noten, Fotos von Personen …) auf den Lernplattformen ausgetauscht oder 

gespeichert.  

NUTZUNG EIGENER GERÄTE IM UNTERRICHT 

Die Benutzung eines eigenen Tablets in Ergänzung zu Papier und Heft zum Mitschreiben ist 

grundsätzlich möglich. Die Lehrkraft kann im Einzelfall bestimmen, dass das Tablet nicht 

verwendet werden darf (Beispiele: anschließende Abgabe der Aufgabe, Tabletnutzung nicht 

sinnvoll z.B. beim Zeichnen, Ablenkung durch das Tablet, usw.). Es gilt der Schutz der 

Persönlichkeitsrechte (kein Mitschneiden von Unterricht, kein Fotografieren ohne 

Zustimmung, etc.). Die Nutzung eines Tablets entbindet nicht von den sonstigen Pflichten: 

Bereitstellen von Schreibutensilien und Papier, Abschreiben von Unterrichtsergebnissen 

(statt zu fotografieren), Abgabe von Hausaufgaben, Unterrichtsergebnissen, etc. Das ESG 

übernimmt keinerlei Haftung für Schäden oder Verlust des Tablets. Es ist untersagt, während 

des Unterrichts sachfremde Apps auf dem Tablet zu geöffnet zu haben. Durch die Benutzung 

des Tablets darf der Unterricht nicht gestört oder behindert werden.  


